
Fortbildung beginnt an 
Tag 1 nach dem Studium

Fortbildung ist für mich keine Pflichtveranstaltung, sondern 
elementarer Bestandteil unseres Berufsbildes. Rückblickend 
habe ich die eigentliche Begeisterung für Fortbildung erst 
nach meinem Examen entwickelt. Mit dem Abschluss öffnete 
sich plötzlich ein ganzer „Blumenstrauß“ an Möglichkeiten – 
fachlich, strukturell und persönlich.

Mit der Entscheidung zur Spezialisierung in der Endodontie 
wurde mir schnell bewusst, welche Verantwortung damit ein-
hergeht. Patienten suchen gezielt den Spezialisten auf. Sie 
kommen, weil sie sich Expertise erhoffen – insbesondere in 
komplexen oder grenzwertigen Fällen. Genau dieser An-
spruch motiviert mich, kontinuierlich besser zu werden, mich 
intensiv mit meinem Fachgebiet auseinanderzusetzen und 
konsequent dranzubleiben.

Ein wesentlicher Bestandteil meiner Fortbildung sind Hospi-
tationen und der enge Austausch mit erfahrenen Kolleg/-in-
nen, die im Bereich Vitalerhaltung und Endodontie seit Jah-
ren versiert arbeiten. Von ihnen zu lernen, Fälle zu diskutieren 
und Behandlungskonzepte im Detail zu verstehen, ist für 
mich von unschätzbarem Wert.

Gleichzeitig bin ich ein Fan von Kongressen. Neben hochkarä-
tigen Fachvorträgen sind es vor allem die Abendveranstaltun-
gen, die diese Formate so wertvoll machen. Wissen entsteht 
nicht nur im Vortragssaal, sondern eben auch im persönli-
chen Gespräch und Networking.

Digitale Formate, insbesondere hochwertige Live-Webinare, 
sind für mich eine absolut sinnvolle Ergänzung. Sie lassen 
sich effizient in den Praxisalltag integrieren und bieten inzwi-
schen ein beachtliches Qualitätsniveau.

Am Ende messe ich eine Fortbildung an einer einfachen Frage: 
Kann ich das Gelernte direkt am nächsten Behandlungstag 
umsetzen? Wenn ich am Montag in die Praxis zurückkehre 
und konkrete Dinge anders oder besser mache, dann war es 
eine gute Fortbildung, nachhaltig, praxisnah und im Sinne 
meiner Patienten.
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